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Was heißt das in deiner Sprache? Zur Bedeutung des Übersetzens 
 im Rahmen des Translanguaging-Ansatzes in der Schule,
 von Lena Cataldo-Schwarzl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 64–72
Sprach-Erwerb. Zu den Bildungsaufgaben der Sprachdidaktik im 
 Zusammenhang mit ökonomischer Bildung, von Jürgen Struger . . . . . . .  3/23, 26–36
Mehrsprachigkeit als Kapital und Ressource, von Lesya Skintey und 
 Eva L. Wyss. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 37–46
Informationen als Ware, Sprache als Produkt? Mediendidaktische 
 Überlegungen zur Aufmerksamkeitsökonomie, von Markus Raith . . . . . .  3/23, 47–54
»man muss sich nicht angehörig fühlen«. Sprachbezogene Zugehörigkeiten 
 in der Migrationsgesellschaft, von Doris Pokitsch und İnci Dirim . . . . . .  4/23, 12–21
Sprache, Stimme und Voice. Gehört werden in der Migrationsgesellschaft,
 von Katharina Brizić . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 22–31
Translatorische Leistungen mehrsprachig sozialisierter Schüler*innen. 
 »Zugehörigkeit« durch Dolmetschen?, von Vera Ahamer . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 32–43
»Mit meiner Mama rede ich Italienisch, mein Vater redet mit mir 
 Slowenisch, aber ich antworte meistens auf Deutsch«, 
 von Sabine Buchwald, Eva Hartmann und Daniel Wutti . . . . . . . . . . . . .  4/23, 44–57
Ich spreche, also gehöre ich (nicht) dazu. (Selbst-)Positionierungen 
 mehrsprachiger Jugendlicher mit Migrationsgeschichte in Südtirol,
 von Zoe K. Fox . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 58–62
Mutlos – der neue Lehrplan für Österreichische Gebärdensprache.
 Ein Essay zum Thema Sprache und Zugehörigkeit,
 von Silvia Kramreiter und Lydia Fenkart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 63–72
Zugehörigkeit in Schule und Gesellschaft durch Leichte und 
 Einfache Sprache?, von Elfriede Windischbauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 73–85
Zugehörigkeiten und Ausschlüsse durch Deutschförderklassen und 
 MIKA-D, von Verena Blaschitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96
Diversity Management. Sprache(n) und Zugehörigkeit(en) in 
 der Schulentwicklung, von Stanislava Stanković-Komlenac  . . . . . . . . . .  4/23, 97–105
How to do »Zugehörigkeit«? Sprachlich-emotive Praktiken der 
 (Nicht-)Zugehörigkeit in Forschung und Unterricht, 
 von Gudrun Kasberger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 106–116
Sprachen-Tube, Poetry-Slam und ein Klassenroman.
 Zur Bedeutung und praktischen Umsetzung von mehrsprachigen 
 Unterrichtskonzepten in der Sekundarstufe II als Verhandlung 
 von sprachlicher Zugehörigkeit, von Isabel Zins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 117–126
Zugehörigkeit und Sprache. Eine Auswahlbibliographie (Service),
 von Anna Tappeiner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 130–134

9. Literaturwissenschaft – Literaturdidaktik – Literaturvermittlung

Editorial, von Hajnalka Nagy und Johannes Odendahl . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 5–12
Literarische Übersetzung – kulturelle Übersetzung. Ein Versuch 
 der Synthese (mit Blick auf Nachbildungen des Ghasels in der 
 deutschsprachigen Dichtung der Goethezeit), von Sebastian Donat . . . .  1/23, 13–25
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Zwischen den Sprachen. Mehrsprachigkeit und Spiele mit Übersetzung 
 in der Literatur, von Esther Kilchmann. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 35–43
Nicht-einsprachig unterrichten. Uljana Wolfs dust bunnies, 
 von Brigitte Rath . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 44–53
Vereinfachen? Übersetzen! Zur verständnisfördernden Bearbeitung 
 kanonisierter Schullektüren, von Johannes Odendahl . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 54–63
Nur Bahnhof verstehen oder nicht verstehen? Ein Praxisbeispiel über die 
 kollektive Übersetzung eines ungarischen Gedichts als produktive 
 Übung im Nicht-Verstehen, von Dominik Srienc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 73–83
Zwischen allen Stühlen. Komparatistischer Literaturunterricht 
 mit Regionalliteratur, von Annette Kliewer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 95–103
Übersetzte Bilderbücher aus Asien  als Ausgangspunkt für kulturelles 
 Lernen in der Primarstufe. Ein Vorschlag für die Unterrichtspraxis,
 von Lea Grimm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 104–112
Übersetzungen im Deutschunterricht. Bibliographische Notizen (Service),
 von Laura Puck-Olipp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 113–120
Lehrplan neu: eine Chance für die Literatur? (Kommentar), 
 von Stefan Krammer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 121–123
Von der Verfügbarmachung der Literatur. Literaturdidaktik im Zeichen 
 des neoliberalen Spätkapitalismus, von Emmanuel Breite  . . . . . . . . . . . . .  3/23, 55–64
Prekarität erzählen. Klasse und Subjektorientierung aus l
 iteraturdidaktischer Sicht, von Carolin Führer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 65–73
Das Geld, der Markt – und irgendwer hat die Hände im Spiel. 
 Ökonomie im Comicformat, von Martin Reiterer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 74–80
Wir wissen, wie ernst es steht (Gedicht im Unterricht), 
 von Thorsten Zimmer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 112–116

14. Mediendidaktik und Intermedialität 

Informationen als Ware, Sprache als Produkt? Mediendidaktische 
 Überlegungen zur Aufmerksamkeitsökonomie, von Markus Raith . . . . . .  3/23, 47–54
Das Geld, der Markt – und irgendwer hat die Hände im Spiel. 
 Ökonomie im Comicformat, von Martin Reiterer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 74–80
Weg vom standardisierten Schüler, Wege zu Futures Literacy in der 
 Digitalität, von Petra Anders . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 81–87
Facetten der Geldschöpfung. Die Repräsentation finanzökonomischer 
 Topoi im Dokumentarfilm Oeconomia (2020), von Dieter Merlin . . . . . . .  3/23, 88–94
Influencia, von Michael Baum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 95–104

16.  Film: Spielfilm, Dokumentarfilm, Kurzfilm

Facetten der Geldschöpfung. Die Repräsentation finanzökonomischer 
 Topoi im Dokumentarfilm Oeconomia (2020), von Dieter Merlin . . . . . . .  3/23, 88–94

17. Neue Medien: Computer – Internet – e-Learning  

Schreiben lernen mit intelligenter Hilfe. Wie computergestütztes Feedback 
 Schreiblernprozesse verändern kann, von Charlotte Wendt . . . . . . . . . . .  2/23, 38–47
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Texte effektiv überarbeiten durch Feedbackbögen und digitale Tools. 
 Herausforderungen und Potenziale, von Nora Müller und 
 Vera Busse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 48–60
Weg vom standardisierten Schüler, Wege zu Futures Literacy in der 
 Digitalität, von Petra Anders . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 81–87
Influencia, von Michael Baum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 95–104

19. Leistungsfeststellung: Lernen, Fördern, Beurteilen, Feedback

Aufgabe: Mediation. Zum Potential von Sprachmittlungsaufgaben 
 im Deutschunterricht, von Martina Liedke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 84–94
Formatives Feedback als Unterstützung für Lehrer:innen und 
 Schüler:innen (Editorial), von Ursula Esterl und Stephan Schicker . . .  2/23, 5–7
Formatives Feedback aus der Sicht des selbstregulierten Lernens.  
 Grundlagen und Grundsätze förderlicher Rückmeldungen, 
 von Maik Philipp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 8–17
Peerfeedback beim schulischen Schreiben. Grundlagen, Methoden, 
 Modellierung, von Katrin Lehnen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 18–30
Self-Assessment im Deutschunterricht. Das didaktische Potenzial von 
 Eigenbeurteilungen als Feedbackmethode, von Stephan Schicker . . . . . .  2/23, 31–37
Schreiben lernen mit intelligenter Hilfe. Wie computergestütztes Feedback 
 Schreiblernprozesse verändern kann, von Charlotte Wendt . . . . . . . . . . .  2/23, 38–47
Texte effektiv überarbeiten durch Feedbackbögen und digitale Tools. 
 Herausforderungen und Potenziale, von Nora Müller und 
 Vera Busse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 48–60
Sachtexte wiederzugeben ist gar nicht so leicht! Lernende gezielt mit dem 
 Beratungsinstrument Code-Knacker bei der Sachtextwiedergabe 
 unterstützen, von Anna-Maria Jünger und Katharina Escher . . . . . . . . .  2/23, 61–69
NaWiKon – ein simulierter Peer-Review-Prozess zur Förderung 
 der wissenschaftlichen Textkompetenz, von Muhammed Akbulut, 
 Stephan Schicker1 und Sabine Schmölzer-Eibinger  . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 70–79
Die Lehrperson macht es vor.  Peerfeedback mittels Modelllernen 
 in den Schreibunterricht einführen, von Sandra Reitbrecht . . . . . . . . . . .  2/23, 80–88
Blinde Flecken des Peerfeedbacks im Schreibunterricht, von Klaus Peter  . .  2/23, 89–97
»Darf ich sehen, wo ich stehe?« Mit einem fünfstufigen Bewertungsraster 
 zu einer gesteigerten Schreibkompetenz, 
 von Bettina Wohlgemuth-Fekonja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 98–106
Aurea mediocritas – (k)ein goldener Mittelweg bei der Textkorrektur. 
 Über die Chancen zur Förderung der Sprachkompetenz 
 im Deutschunterricht, von Manuel Feichtner, Kristina Hübner  . . . . . .  2/23, 107–115
Formative Leistungsbeurteilung und -bewertung in der täglichen 
 Unterrichtspraxis, Ursula Esterl und Stephan Schicker im Gespräch 
 mit Monika Krančič . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 116–123
Von Feedbackvarianten und  Text korrektur in schulischer und universitärer 
 Lehre.  Bibliographische Notizen (Service), von Wolfgang Ulbing . . . . . .  2/23, 124–131
Lehren und Lernen mit dem neuen Lehrplan für die Sekundarstufe I 
 (Kommentar), von Eva Maria Schnabel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 132–134
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20. Politische Bildung, ökonomische Bildung

Von der (Un)Sichtbarkeit und (Un)Lesbarkeit des Gegenstandes 
 Ökonomie (Editorial), von Uta Schaffers und Sabine Zelger . . . . . . . . . .  3/23, 5–13
Sozio|ökonomische Bildung. Kontext, Konzeptionen und Kontroversen,
 von Reinhold Hedtke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 14–25
Sprach-Erwerb. Zu den Bildungsaufgaben der Sprachdidaktik im 
 Zusammenhang mit ökonomischer Bildung, von Jürgen Struger . . . . . . .  3/23, 26–36
Mehrsprachigkeit als Kapital und Ressource, von Lesya Skintey und 
 Eva L. Wyss. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 37–46
Informationen als Ware, Sprache als Produkt? Mediendidaktische 
 Überlegungen zur Aufmerksamkeitsökonomie, von Markus Raith . . . . . .  3/23, 47–54
Von der Verfügbarmachung der Literatur. Literaturdidaktik im Zeichen 
 des neoliberalen Spätkapitalismus, von Emmanuel Breite  . . . . . . . . . . . . .  3/23, 55–64
Prekarität erzählen. Klasse und Subjektorientierung aus 
 literaturdidaktischer Sicht, von Carolin Führer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 65–73
Das Geld, der Markt – und irgendwer hat die Hände im Spiel. 
 Ökonomie im Comicformat, von Martin Reiterer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 74–80
Weg vom standardisierten Schüler, Wege zu Futures Literacy 
 in der Digitalität, von Petra Anders . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 81–87
Facetten der Geldschöpfung. Die Repräsentation finanzökonomischer 
 Topoi im Dokumentarfilm Oeconomia (2020), von Dieter Merlin . . . . . . .  3/23, 88–94
Influencia, von Michael Baum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 95–104
Bibliographische Notizen (Service), von Anna Braun, Uta Schaffers
 und Sabine Zelger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 105–111
Wir wissen, wie ernst es steht (Gedicht im Unterricht), 
 von Thorsten Zimmer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 112–116
Wirtschaft im Deutschunterricht. Ideen zum neuen Lehrplan (Kommentar),
 von Anna-Katharina Gisbertz und Jan Theurl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 117–123

23. Identität und Persönlichkeitsentwicklung, Sozialisation, Inklusion

Vereinfachen? Übersetzen! Zur verständnisfördernden Bearbeitung 
 kanonisierter Schullektüren, von Johannes Odendahl . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 54–63
Prekarität erzählen. Klasse und Subjektorientierung aus 
 literaturdidaktischer Sicht, von Carolin Führer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 65–73
Politik und Gefühle der Zugehörigkeit in der Schule (Editorial),
 von Monika Dannerer und Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 5–10
»man muss sich nicht angehörig fühlen«. Sprachbezogene Zugehörigkeiten 
 in der Migrationsgesellschaft, von Doris Pokitsch und İnci Dirim . . . . . .  4/23, 12–21
Sprache, Stimme und Voice. Gehört werden in der Migrationsgesellschaft,
 von Katharina Brizić . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 22–31
Translatorische Leistungen mehrsprachig sozialisierter Schüler*innen. 
 »Zugehörigkeit« durch Dolmetschen?, von Vera Ahamer . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 32–43
»Mit meiner Mama rede ich Italienisch, mein Vater redet mit mir 
 Slowenisch, aber ich antworte meistens auf Deutsch«, 
 von Sabine Buchwald, Eva Hartmann und Daniel Wutti . . . . . . . . . . . . .  4/23, 44–57
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Ich spreche, also gehöre ich (nicht) dazu. (Selbst-)Positionierungen 
 mehrsprachiger Jugendlicher mit Migrationsgeschichte in Südtirol,
 von Zoe K. Fox . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 58–62
Mutlos – der neue Lehrplan für Österreichische Gebärdensprache.
 Ein Essay zum Thema Sprache und Zugehörigkeit,
 von Silvia Kramreiter und Lydia Fenkart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 63–72
Zugehörigkeit in Schule und Gesellschaft durch Leichte und 
 Einfache Sprache?, von Elfriede Windischbauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 73–85
Zugehörigkeiten und Ausschlüsse durch Deutschförderklassen 
 und MIKA-D, von Verena Blaschitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96
Diversity Management. Sprache(n) und Zugehörigkeit(en) in 
 der Schulentwicklung, von Stanislava Stanković-Komlenac  . . . . . . . . . .  4/23, 97–105
How to do »Zugehörigkeit«? Sprachlich-emotive Praktiken der 
 (Nicht-)Zugehörigkeit in Forschung und Unterricht, 
 von Gudrun Kasberger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 106–116
Sprachen-Tube, Poetry-Slam und ein Klassenroman.
 Zur Bedeutung und praktischen Umsetzung von mehrsprachigen 
 Unterrichtskonzepten in der Sekundarstufe II als Verhandlung 
 von sprachlicher Zugehörigkeit, von Isabel Zins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 117–126

26. Inter- und transkulturelles Lernen – Interkulturalität – Migration

Literarische Übersetzung – kulturelle Übersetzung. Ein Versuch der 
 Synthese (mit Blick auf Nachbildungen des Ghasels in der 
 deutschsprachigen Dichtung der Goethezeit), von Sebastian Donat . . . .  1/23, 13–25
Voraussetzungen für Übersetzbarkeit. Sprachphilosophische 
 Überlegungen zu der Verbindung zwischen Sprache, Fremdsprache 
 und Welt, von Thomas Hainscho. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 26–34
Zwischen den Sprachen. Mehrsprachigkeit und Spiele mit Übersetzung 
 in der Literatur, von Esther Kilchmann. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 35–43
Zwischen allen Stühlen. Komparatistischer Literaturunterricht 
 mit Regionalliteratur, von Annette Kliewer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 95–103
Übersetzte Bilderbücher aus Asien  als Ausgangspunkt für kulturelles 
 Lernen in der Primarstufe. Ein Vorschlag für die Unterrichtspraxis,
 von Lea Grimm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 104–112
Gedicht, von Semier Insayif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 11
»man muss sich nicht angehörig fühlen«. Sprachbezogene Zugehörigkeiten 
 in der Migrationsgesellschaft, von Doris Pokitsch und İnci Dirim . . . . . .  4/23, 12–21
Sprache, Stimme und Voice. Gehört werden in der Migrationsgesellschaft,
 von Katharina Brizić . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 22–31
Translatorische Leistungen mehrsprachig sozialisierter Schüler*innen. 
 »Zugehörigkeit« durch Dolmetschen?, von Vera Ahamer . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 32–43
»Mit meiner Mama rede ich Italienisch, mein Vater redet mit mir 
 Slowenisch, aber ich antworte meistens auf Deutsch«, 
 von Sabine Buchwald, Eva Hartmann und Daniel Wutti . . . . . . . . . . . . .  4/23, 44–57
Ich spreche, also gehöre ich (nicht) dazu. (Selbst-)Positionierungen 
 mehrsprachiger Jugendlicher mit Migrationsgeschichte in Südtirol,
 von Zoe K. Fox . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 58–62
Gedicht, von Semier Insayif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 127–129
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27. Deutsch als Fremdsprache – Deutsch als Zweitsprache – Mehrsprachigkeit

Zwischen den Sprachen. Mehrsprachigkeit und Spiele mit Übersetzung 
 in der Literatur, von Esther Kilchmann. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 35–43
Nicht-einsprachig unterrichten. Uljana Wolfs dust bunnies, 
 von Brigitte Rath . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 44–53
Was heißt das in deiner Sprache? Zur Bedeutung des Übersetzens 
 im Rahmen des Translanguaging-Ansatzes in der Schule,
 von Lena Cataldo-Schwarzl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 64–72
Nur Bahnhof verstehen oder nicht verstehen? Ein Praxisbeispiel über die 
 kollektive Übersetzung eines ungarischen Gedichts als produktive 
 Übung im Nicht-Verstehen, von Dominik Srienc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 73–83
Aufgabe: Mediation. Zum Potential von Sprachmittlungsaufgaben 
 im Deutschunterricht, von Martina Liedke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 84–94
Zwischen allen Stühlen. Komparatistischer Literaturunterricht 
 mit Regionalliteratur, von Annette Kliewer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 95–103
Mehrsprachigkeit als Kapital und Ressource, von Lesya Skintey und 
 Eva L. Wyss. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 37–46
»man muss sich nicht angehörig fühlen«. Sprachbezogene Zugehörigkeiten 
 in der Migrationsgesellschaft, von Doris Pokitsch und İnci Dirim . . . . . .  4/23, 12–21
Sprache, Stimme und Voice. Gehört werden in der Migrationsgesellschaft,
 von Katharina Brizić . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 22–31
Translatorische Leistungen mehrsprachig sozialisierter Schüler*innen. 
 »Zugehörigkeit« durch Dolmetschen?, von Vera Ahamer . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 32–43
»Mit meiner Mama rede ich Italienisch, mein Vater redet mit mir 
 Slowenisch, aber ich antworte meistens auf Deutsch«, 
 von Sabine Buchwald, Eva Hartmann und Daniel Wutti . . . . . . . . . . . . .  4/23, 44–57
Ich spreche, also gehöre ich (nicht) dazu. (Selbst-)Positionierungen 
 mehrsprachiger Jugendlicher mit Migrationsgeschichte in Südtirol,
 von Zoe K. Fox . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 58–62
Zugehörigkeiten und Ausschlüsse durch Deutschförderklassen 
 und MIKA-D, von Verena Blaschitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96
Diversity Management. Sprache(n) und Zugehörigkeit(en) in 
 der Schulentwicklung, von Stanislava Stanković-Komlenac  . . . . . . . . . .  4/23, 97–105
Sprachen-Tube, Poetry-Slam und ein Klassenroman.
 Zur Bedeutung und praktischen Umsetzung von mehrsprachigen 
 Unterrichtskonzepten in der Sekundarstufe II als Verhandlung 
 von sprachlicher Zugehörigkeit, von Isabel Zins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 117–126

29. Schulbücher und Unterrichtsmaterialien

Vereinfachen? Übersetzen! Zur verständnisfördernden Bearbeitung 
 kanonisierter Schullektüren, von Johannes Odendahl . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 54–63

30. Lehrpläne – Bildung(sstandards) – Kompetenzen – Wissen(svermittlung)

Was heißt das in deiner Sprache? Zur Bedeutung des Übersetzens 
 im Rahmen des Translanguaging-Ansatzes in der Schule,
 von Lena Cataldo-Schwarzl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 64–72
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Aufgabe: Mediation. Zum Potential von Sprachmittlungsaufgaben 
 im Deutschunterricht, von Martina Liedke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 84–94
Lehrplan neu: eine Chance für die Literatur? (Kommentar), 
 von Stefan Krammer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 121–123
Formatives Feedback aus der Sicht des selbstregulierten Lernens.  
 Grundlagen und Grundsätze förderlicher Rückmeldungen, 
 von Maik Philipp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 8–17
Lehren und Lernen mit dem neuen Lehrplan für die Sekundarstufe I 
 (Kommentar), von Eva Maria Schnabel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 132–134
Von der (Un)Sichtbarkeit und (Un)Lesbarkeit des Gegenstandes 
 Ökonomie (Editorial), von Uta Schaffers und Sabine Zelger . . . . . . . . . .  3/23, 5–13
Sozio|ökonomische Bildung. Kontext, Konzeptionen und Kontroversen,
 von Reinhold Hedtke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 14–25
Sprach-Erwerb. Zu den Bildungsaufgaben der Sprachdidaktik im 
 Zusammenhang mit ökonomischer Bildung, von Jürgen Struger . . . . . . .  3/23, 26–36
Von der Verfügbarmachung der Literatur. Literaturdidaktik im Zeichen 
 des neoliberalen Spätkapitalismus, von Emmanuel Breite  . . . . . . . . . . . . .  3/23, 55–64
Weg vom standardisierten Schüler, Wege zu Futures Literacy in 
 der Digitalität, von Petra Anders  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 81–87
Wirtschaft im Deutschunterricht. Ideen zum neuen Lehrplan 
 (Kommentar), von Anna-Katharina Gisbertz und Jan Theurl . . . . . . . . .  3/23, 117–123
Mutlos – der neue Lehrplan für Österreichische Gebärdensprache.
 Ein Essay zum Thema Sprache und Zugehörigkeit,
 von Silvia Kramreiter und Lydia Fenkart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 63–72
Zugehörigkeit in Schule und Gesellschaft durch Leichte und 
 Einfache Sprache?, von Elfriede Windischbauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 73–85
Zugehörigkeiten und Ausschlüsse durch Deutschförderklassen 
 und MIKA-D, von Verena Blaschitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96

32. Pädagogik

How to do »Zugehörigkeit«? Sprachlich-emotive Praktiken der 
 (Nicht-)Zugehörigkeit in Forschung und Unterricht, 
 von Gudrun Kasberger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 106–116

33. Kulturwissenschaften – kulturelle und ästhetische Bildung

Editorial, von Hajnalka Nagy und Johannes Odendahl . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 5–12
Literarische Übersetzung – kulturelle Übersetzung. Ein Versuch 
 der Synthese (mit Blick auf Nachbildungen des Ghasels in der 
 deutschsprachigen Dichtung der Goethezeit), von Sebastian Donat . . . .  1/23, 13–25
Voraussetzungen für Übersetzbarkeit. Sprachphilosophische Überlegungen 
 zu der Verbindung zwischen Sprache, Fremdsprache und Welt,
 von Thomas Hainscho . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 26–34
Nur Bahnhof verstehen oder nicht verstehen? Ein Praxisbeispiel über die 
 kollektive Übersetzung eines ungarischen Gedichts als produktive 
 Übung im Nicht-Verstehen, von Dominik Srienc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 73–83
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Übersetzte Bilderbücher aus Asien  als Ausgangspunkt für kulturelles 
 Lernen in der Primarstufe. Ein Vorschlag für die Unterrichtspraxis,
 von Lea Grimm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 104–112
Mehrsprachigkeit als Kapital und Ressource, von Lesya Skintey und 
 Eva L. Wyss. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 37–46

34. Schul- und Bildungspolitik – Schul- und Unterrichtsentwicklung

Lehrplan neu: eine Chance für die Literatur? (Kommentar), 
 von Stefan Krammer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 121–123
Sozio|ökonomische Bildung. Kontext, Konzeptionen und Kontroversen,
 von Reinhold Hedtke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 14–25
Wirtschaft im Deutschunterricht. Ideen zum neuen Lehrplan 
 (Kommentar), von Anna-Katharina Gisbertz und Jan Theurl . . . . . . . . .  3/23, 117–123
Politik und Gefühle der Zugehörigkeit in der Schule (Editorial),
 von Monika Dannerer und Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 5–10
Mutlos – der neue Lehrplan für Österreichische Gebärdensprache.
 Ein Essay zum Thema Sprache und Zugehörigkeit,
 von Silvia Kramreiter und Lydia Fenkart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 63–72
Zugehörigkeiten und Ausschlüsse durch Deutschförderklassen und 
 MIKA-D, von Verena Blaschitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96
Diversity Management. Sprache(n) und Zugehörigkeit(en) in 
 der Schulentwicklung, von Stanislava Stanković-Komlenac  . . . . . . . . . .  4/23, 97–105

35. Unterrichtspraxis – Unterrichtsmodelle und -beispiele

Nicht-einsprachig unterrichten. Uljana Wolfs dust bunnies, 
 von Brigitte Rath . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 44–53
Was heißt das in deiner Sprache? Zur Bedeutung des Übersetzens 
 im Rahmen des Translanguaging-Ansatzes in der Schule,
 von Lena Cataldo-Schwarzl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 64–72
Nur Bahnhof verstehen oder nicht verstehen? Ein Praxisbeispiel über die 
 kollektive Übersetzung eines ungarischen Gedichts als produktive 
 Übung im Nicht-Verstehen, von Dominik Srienc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 73–83
Zwischen allen Stühlen. Komparatistischer Literaturunterricht 
 mit Regionalliteratur, von Annette Kliewer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 95–103
Übersetzte Bilderbücher aus Asien  als Ausgangspunkt für kulturelles 
 Lernen in der Primarstufe. Ein Vorschlag für die Unterrichtspraxis,
 von Lea Grimm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 104–112
Peerfeedback beim schulischen Schreiben. Grundlagen, Methoden, 
 Modellierung, von Katrin Lehnen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 18–30
Sachtexte wiederzugeben ist gar nicht so leicht! Lernende gezielt mit dem 
 Beratungsinstrument Code-Knacker bei der Sachtextwiedergabe 
 unterstützen, von Anna-Maria Jünger und Katharina Escher . . . . . . . . .  2/23, 61–69
NaWiKon – ein simulierter Peer-Review-Prozess zur Förderung 
 der wissenschaftlichen Textkompetenz, von Muhammed Akbulut, 
 Stephan Schicker1 und Sabine Schmölzer-Eibinger  . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 70–79
Die Lehrperson macht es vor.  Peerfeedback mittels Modelllernen 
 in den Schreibunterricht einführen, von Sandra Reitbrecht . . . . . . . . . . .  2/23, 80–88
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Blinde Flecken des Peerfeedbacks im Schreibunterricht, von Klaus Peter  . .  2/23, 89–97
»Darf ich sehen, wo ich stehe?« Mit einem fünfstufigen Bewertungsraster 
 zu einer gesteigerten Schreibkompetenz, 
 von Bettina Wohlgemuth-Fekonja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 98–106
Aurea mediocritas – (k)ein goldener Mittelweg bei der Textkorrektur. 
 Über die Chancen zur Förderung der Sprachkompetenz 
 im Deutschunterricht, von Manuel Feichtner, Kristina Hübner  . . . . . .  2/23, 107–115
Formative Leistungsbeurteilung und -bewertung in der täglichen 
 Unterrichtspraxis, Ursula Esterl und Stephan Schicker im Gespräch 
 mit Monika Krančič . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 116–123
Lehren und Lernen mit dem neuen Lehrplan für die Sekundarstufe I 
 (Kommentar), von Eva Maria Schnabel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 132–134
Facetten der Geldschöpfung. Die Repräsentation finanzökonomischer
 Topoi im Dokumentarfilm Oeconomia (2020), von Dieter Merlin . . . . . . .  3/23, 88–94
Wir wissen, wie ernst es steht (Gedicht im Unterricht), 
 von Thorsten Zimmer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 112–116
Zugehörigkeit in Schule und Gesellschaft durch Leichte und 
 Einfache Sprache?, von Elfriede Windischbauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 73–85
How to do »Zugehörigkeit«? Sprachlich-emotive Praktiken der 
 (Nicht-)Zugehörigkeit in Forschung und Unterricht, 
 von Gudrun Kasberger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 106–116
Sprachen-Tube, Poetry-Slam und ein Klassenroman.
 Zur Bedeutung und praktischen Umsetzung von mehrsprachigen 
 Unterrichtskonzepten in der Sekundarstufe II als Verhandlung 
 von sprachlicher Zugehörigkeit, von Isabel Zins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 117–126

36. Literarische und feuilletonistische Beiträge

Gedicht, von  Semier Insayif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 11
Gedicht, von Semier Insayif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 127–129

38.  Rezensionen

A. Bombitz, C. Leitgeb, L. M. Vosicky (Hg., 2022): Frachtbriefe 
 (ide empfiehlt), von Hajnalka Nagy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 124–125
D. Bryant, A. L. Zepter (2022):  Performative Zugänge zu Deutsch als 
 Zweitsprache (DaZ). Ein Lehr- und Praxisbuch (Rezension),
 von Ursula Esterl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 126–127
F. Janle, H. Klausmann (2020): Dialekt und Standardsprache in der 
 Deutschdidaktik. Eine Einführung (Rezension), von Ursula Esterl . . . . . .  1/23, 127–128
Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung / Union der deutschen 
 Akademien der Wissenschaften (Hg., 2021): Die Sprache in 
 den Schulen – Eine Sprache im Werden.  Dritter Bericht zur Lage der 
 deutschen Sprache  (Rezension), von von Ursula Esterl  . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 128
M. Becker-Mrotzek, J. Grabowski (Hg., 2022): Schreibkompetenz  in der 
 Sekundarstufe (ide empfiehlt), von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 135–137
V. Busse, N. Müller, L. Siekmann (Hg., 2022): Schreiben fachübergreifend 
 fördern. Grundlagen und Anregungen für Schule, Unterricht und 
 Lehrkräftebildung, von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 138-139
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W. Klee, P. Wampfler, A. Krommer (Hg., 2021): Hybrides Lernen. 
 Zur Theorie und Praxis von Präsenz- und Distanzlernen, 
 von Ursula Esterl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2/23, 139–140
M. Philipp (2021): Lesen – Schreiben – Lernen. Prozesse, Strategien und 
 Prinzipien des generativen Lernens, von Ursula Esterl  . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 140–141
B. Huemer, U. Doleschal, R. Wiederkehr, K. Girgensohn, S. Dengscherz, 
 M. Brinkschulte, C. Mertlitsch (Hg., 2021): Schreibwissenschaft – eine 
 neue Disziplin. Diskursübergreifende Perspektiven, von Ursula Esterl . . .  2/23, 141–142 
S. Gailberger, R. Köhnen  (Hg., 2020): Ideologiekritik und Deutschunterricht 
 heute? (ide empfiehlt), von Timo Rouget . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 124–125
Schüler, M. Dehn, D. Merklinger (2023): Szenen aus der Schule. 
 Beobachtungen – Lesarten – Fragen aus deutschdidaktischerPerspektive 
 (Rezension), von Stefanie Schwandner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 126
S. Schicker, S. Schmölzer-Eibinger (Hg., 2021): ar | gu | men | tie | ren. 
 Eine zentrale Sprachhandlung im Fach- und Sprachunterricht 
 Rezension), von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 127
E. Witschel, C. Korenjak, M. Raffelsberger-Raup (Hg., 2022):
 LesenSchreibenLesen in der Sekundarstufe I.  Einblicke in Theorie, 
 Empirie und Praxis (Rezension), von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 128
K. Brizić (2022): Der Klang der Ungleichheit (ide empfiehlt),
 von Jürgen Struger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 136–137
V. Bjegač (2020): Sprache und (Subjekt-)Bildung. Selbst-Positionierungen 
 mehrsprachiger Jugendlicher im Bildungskontext | D. Pokitsch (2022): 
 Wer spricht? Sprachbezogene Subjektivierungsprozesse in der Schule 
 der Migrationsgesellschaft (Rezension), von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . .  4/23, 138–139
J. Roche, G. Lenore Schiewer (Hg. 2021): Unterrichtswelten  – Dialoge 
 im Deutschunterricht. Neue Perspektiven für Literaturvermittlung, 
 Lesen und Schreiben (Rezension), von Ursula Esterl . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 139–140
T. v. Brand, J. Kilian, A. Sosna, T. Riecke-Baulecke (Hg., 2022): Basiswissen 
 Lehrerbildung: Deutsch unterrichten. Werkzeuge für den Schreibunterricht 
 – Grundlagen und unterrichtspraktische Anregungen (Rezension),
 von Ursula Esterl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 140–141
N. Bieker, K. Schindler (2023): Deutschdidaktik und Geschlecht. 
 Konzepte und Materialien für den Unterricht (Rezension),
 von Julian Körner und Louisa Markthaler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 141–142

39. Bibliographien, Glossare

Übersetzungen im Deutschunterricht. Bibliographische Notizen (Service),
 von Laura Puck-Olipp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 113–120
Von Feedbackvarianten und  Text korrektur in schulischer und universitärer 
 Lehre.  Bibliographische Notizen (Service), von Wolfgang Ulbing . . . . . .  2/23, 124–131
Bibliographische Notizen (Service), von Anna Braun, Uta Schaffers
 und Sabine Zelger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 105–111
Zugehörigkeit und Sprache. Eine Auswahlbibliographie (Service),
 von Anna Tappeiner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 130–134
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Autorinnen und Autoren

Ahamer, Vera: Translatorische Leistungen mehrsprachig sozialisierter
 Schüler*innen. »Zugehörigkeit« durch Dolmetschen?  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 32–43
Akbulut, Muhammed; Schicker, Stephan; Schmölzer-Eibinger, Sabine:
 NaWiKon – ein simulierter Peer-Review-Prozess zur Förderung 
 der wissenschaftlichen Textkompetenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2/23, 70–79
Anders, Petra: Weg vom standardisierten Schüler, Wege zu 
 Futures Literacy in der Digitalität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 81–87
Baum, Michael: Influencia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 95–104
Blaschitz, Verena: Zugehörigkeiten und Ausschlüsse 
 durch Deutschförderklassen und MIKA-D . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 86–96
Braun, Anna; Schaffers, Uta; Zelger, Sabine: 
 Bibliographische Notizen (Service). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3/23, 105–111
Breite, Emmanuel: Von der Verfügbarmachung der Literatur. 
 Literaturdidaktik im Zeichen des neoliberalen Spätkapitalismus . . . . . . . . .  3/23, 55–64
Brizić, Katharina: Sprache, Stimme und Voice.
 Gehört werden in der Migrationsgesellschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 22–31
Buchwald, Sabine; Hartmann, Eva; Wutti, Daniel: »Mit meiner Mama 
 rede ich Italienisch, mein Vater redet mit mir Slowenisch, 
 aber ich antworte meistens auf Deutsch« . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4/23, 44–57
Busse, Vera; Müller, Nora: Texte effektiv überarbeiten durch 
 Feedbackbögen und digitale Tools. Herausforderungen und Potenziale . .  2/23, 48–60 
Cataldo-Schwarzl, Lena: Was heißt das in deiner Sprache? 
 Zur Bedeutung des Übersetzens im Rahmen des 
 Translanguaging-Ansatzes in der Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1/23, 64–72
Dannerer, Monika; Esterl, Ursula: Politik und Gefühle 
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